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Programm

10:00 Begrüßung
10:15 Referat Prof. Dr. Stefan Knobloch

„Laien - Das tragende Prinzip der Kirche“

11:15 Arbeitsgruppen zum Referat
Vertiefung des Themas in Arbeitsgruppen
und im Plenum

12:30 Mittagspause
Gelegenheit zum Mittagessen im Gast-
haus Gravenreuther, Hinter der Grieb 10,
www.gravenreuther.de

14:15 Referat Prof. Dr. Hermann Häring
„Laien – Bedrohung des autoritären Sys-
tems?“

15:15 Arbeitsgruppen zum Referat
Vertiefung des Themas in Arbeitsgruppen
und im Plenum

16:30 Ende des Studientags

Mit bescheidenen Mitteln versucht die Laienverant-
wortung Regensburg e.V., eine Vereinigung nach
can. 215 des Kirchenrechts CIC, den durch die Auflö-
sung der Katholikenräte in der Diözese Regensburg
entstandenen Defiziten entgegenzuwirken.

Wir freuen uns über steuerlich absetz-
bare Spenden, siehe Homepage: www.
laienverantwortung-regensburg.de.

Kontakt: Prof. Dr. Johannes Grabmeier, Köckstr.~1,
94469 Deggendorf, Tel. 0991-2979-584,
Fax: 032224-192688, E-Mail: johannes.grabmeier@
laienverantwortung-regensburg.de.

Laienverantwortung
Regensburg e.V.

eine Vereinigung von Gläubigen
nach c. 215

Einladung zum Studientag

„II. Vatikanisches Konzil –
Laien - Gegenwart“

Referenten:

Prof. Dr. Hermann Häring, Tübingen
– em. Professor für Systematische Theologie an
der Universität Nijmegen/NL

und
Prof. Dr. Stefan Knobloch, Passau
– em. Professor für Praktische Theologie an der
Universität Mainz

Samstag, 14.07.2012, 10:00-16:30

Ev. Bildungszentrum Alumneum
Am Ölberg 2, 93047 Regensburg
www.ebw-regensburg.de

an

Vorsitzende, Sprecherinnen und Sprecher von
Pfarrgemeinderäten, und alle an Kirche und Re-
formen Interessierten.
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Laienverantwortung
Regensburg e.V.

eine Vereinigung von Gläubigen
nach c. 215

Sehr geehrte Damen und Herren,

in den Jahren 1962-1965 fand in Rom das II. Vatikanische
Konzil statt. Papst Johannes XXIII. hatte damit die entschei-
denden Weichen für ein „Aggiornamento“ – ein „Heutig-
Werden“ der Kirche gesetzt. 50 Jahre danach fragen sich
viele, ob nicht inzwischen diese Neuorientierung, – statt ih-
rer konsequenten Weiterentwicklung – im höchstem Maß
gefährdet ist. Das Entgegenkommen Roms den Piusbrü-
dern ist dafür ein Indiz. Die Petition Vaticanum, die von mehr
als 54.000 Gläubigen in den deutschsprachigen Ländern
2009 unterschrieben wurde, drückte genau diese Befürch-
tung aus.

Die Eröffnung des Konzils vor genau 50 Jahren ist für uns
Anlass diesen Fragen nachzugehen und insbesondere die
Rolle der Laien in der Kirche, wie sie im II. Vatikanischen
Konzil dargelegt wurde, zu überdenken und die Realität im
Jahr 2012 dagegenzustellen.

Beim Studientag zu diesem Thema werden die zwei renom-
mierten Theologen Prof. Dr. Hermann Häring, Tübingen,
und Prof. Dr. Stefan Knobloch, Passau, uns begleiten.

Prof. Knobloch wird am Vormittag – ausgehend von den
Texten des II. Vatikanums das Thema „Laien - Das tra-
gende Prinzip der Kirche“ entwickeln. Aufbauend auf die-
sen Grundlagen wird dann am Nachmittag Prof. Häring ei-
ne konkrete Analyse zum Thema „Laien - Bedrohung des
autoritären Systems?“ geben. Er wird die Fragen

• Warum ist das im System so?

• Mit welchen Vorkehrungen werden „Laien“ kleingehal-
ten?

• Wie lässt sich dieses System unterlaufen?

stellen und an Hand konkrete Konfliktfälle beantworten.
Nach jedem Vortrag werden die Themen in Arbeitsgruppen
vertieft und im Plenum dann die Ergebnisse zusammenge-
fasst werden.

Prof. Dr. Stefan Knobloch
Kapuziner, wohnhaft in Fürstenzellerstraße 29a 94036
Passau. Von 1988-2002 Professor für Praktische Theolo-
gie an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz; seit 2002
emeritiert. Veröffentlichungen u.a.:„Mehr Religion als ge-
dacht! Wie die Rede von Säkularisierung in die Irre führt“
Freiburg 2006; „Ungenutztes Potenzial. Zwischen religiöser
Sehnsucht und Kirchenkrise“, Ostfildern 2011.

Prof. Dr. Hermann Häring
Hermann Häring (* 1937 in Pforzheim) studierte Philosophie
in München und katholische Theologie an der Universität
Tübingen. Von 1970 bis 1980 war Häring wissenschaftlicher
Mitarbeiter am Institut für ökumenische Forschung in Tü-
bingen unter Leitung von Hans Küng. Er erhielt 1980 eine
Professur für katholische Systematische Theologie an der
Universität Nijmegen. Ab 1999 baute er das interdisziplinäre
Institut für Theologie, Wissenschaft und Kultur auf. Er wur-
de 2005 emeritiert. Im Jahr 2009 erhielt er den Preis der
Herbert-Haag-Stiftung für Freiheit in der Kirche.

Organisatorisches
Bitte melden Sie sich und weitere Teilnehmer mittels
der anhängenden Anmeldung bis spätestens Donnerstag,
12.07.2012 an. Sie können uns die Anmeldung auch faxen
oder per E-Mail senden. Wir freuen uns auf Ihre Beteiligung!
Für den Studientag werden keine Teilnahmebeiträge erho-
ben. Zur Finanzierung dieser und anderer Aktivitäten erbit-
ten wir jedoch einen kleinen Beitrag als Spende. Falls Ihrer-
seits Interesse an weiterführender Begegnung und Vertie-
fung beim gemeinsamen Mittagessen besteht, bitten wir um
Mitteilung, damit wir genügend Plätze im Restaurant Gra-
venreuther reservieren können.

Sollten Sie nicht teilnehmen können, so geben Sie bitte die-
se Einladung an andere Interessierte Ihres Gremiums oder
in Ihrer Gemeinde weiter.

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. Johannes Grabmeier
Vorsitzender Laienverantwortung Regensburg e.V.
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